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Der Boot Krieg
W T Berlin 8 Mai Amtlich

Nach neueingetroffenen Meldungen wurden wieder
drei feindliche Truppentransportdampfer
perſenkt und zwar am 15 April öſtlich Malta ein
voll beſetzter durch zwei italieniſche Zerſtörer geſicherter
Truppentransportdampfer von etwa 10000 Br Reg
Tonnen mit Kurs nach Aegypten Am 20 April weſt
lich Gibraltar ein engliſcher grau gemalter Truppen
transportdampfer von etwa 12000 Tonnen mit öſtlichem
Kurſe am 4 Mai im Joniſchen Meer der italieniſche
Truppentransportdampfer Perſeo 3935 Tonnen mit
Soldaten des 61 Regiments der aus einem durch Zer
törer geſicherten Geleitzug herausgeſchoſſen wurde

Der Chef des Admiralſtabes der Marine

W T Kopenhagen 8 Mai Das däniſche
Miniſterium des Aeußern gibt bekannt daß der däniſche

ampfer Odenſe auf der Reiſe von Südweſtafrika
nach Dänemark über England mit einer Ladung Erd
tüſſe in der Nordſee verſenkt worden ſei Ferner iſ
r Dreimaſtſchoner Helga auf der Fahrt von Eng
nd nach Dänemark mit einer Ladung Kohle in der
rdſee verſenkt worden

Havre und Dünkirchen geſperrt
Rotterdam 8 Mai Die Häfen von Havre und

Dünkirchen ſind wegen Minengefahr geſperrt

der amtliche öſterreichiſche Heererhericht

W T Wien 8 Mai Anmtlich wird ver
autbart

Lage überall unverändert
Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes

v Höfer Feldmarſchalleutnant

De feindlichen Heeresberichte
Zweiter engliſcher Bericht vom 7 Mar Der Feind

ichtete ſeinen dritten Gegenangriff mit beträchtlichen
Kräften gegen unſere neuen Stellungen ſüdlich des
Spuchez Fluſſes
eichte die Deckungen an der Front unſerer Gräben und

ſcheiterte an unſerem Gewehr und Maſchinengewehr
feuer
illerieſperre gefaßt und gebrochen Kein Deutſcher kam

Jan unſere Gräben Heute früh wurde eine ſtarke feind
liche Abteilung in ungedeckter Stellung bei Bullecourt
von unſerem Feuer erfaßt und erlitt ſchwere Verluſte

Trotz ſtarken Windes führten unſere Flugzeuge
einige erfolgreiche Flüge aus 6 deutſche Flugzeuge
wurden heruntergeholt Eines fiel in unſeren Linien
nieder ein anderes wurde außerhalb unſerer Sicht zur

gern gezwungen 3 unſerer Flugzeuge werden ver
mißt

Rumäniſcher Heeresbericht Jaſſy 7 Mai Ander ganzen Front Tätigkeit der Patrouillen Gewehr
und Artilleriefeuer in verſchiedenen Abſchnitten Der
er beſchoß beſonders die Gegend von Saloat Vadul
oscai und Sarbaneſti Die ruſſiſche Artillerie be

ſchoß wirkſam das Dorf Calieni wo feindliche Reſerven
ſtanden der Donau Ruhe

Der klare Entſchluß des Arbeiter
und Soldatenrates

Rotterdam 8 Mai Der Petersburger Herr
ent des Mancheſter Guardian drahtet Skobeleff
r Vorſitzende des Arbeiter und Soldatenrates

chreibt in der Zeitung des Rates Die ruſſiſche Demo
ratie habe nichts zu tun mit Miljukows

Kriegszielen Die revolutionäre Demokragtie
würde verhindern daß für Eroberungen weiter Blut
jheße Der Arbeiter und Soldatenrat wolle keine Er
berung h und keine Aufteilung der

De

a

vnaumonarchie dulden

Ein 2 Miljukows und der
ruſſiſchen Regierung

T Amſterdam 8 Mai Berichte ausPetersburg beſagen Miljukow habe erklärt die Re
Prung abe einen Sieg errungen Unſere Politik ſo
agte er bleibt unverändert Wir haben auf nichts
derzichtet Der ausführende Ausſchuß der Sol
daten und Arbeiterabgeordneten gebe dies zu und habe
noch hinzugefügt Miljukow habe einen großen perſön
lichen Erfolg errungen

Ein geheimnisvolles Telegramm
2ugano 8 Mgi Nach einem ausführlichen Berichtz Corriere della Sera gelang es Miljukow in
hiſtoriſchen Nachtſitzung der Regierung ne des

Arbeiterrates dadurch einen Umſchwung herbeizuführen
daß er ein von einer verbündeten Regierung im VSaufe

Tages eingetroffenes Geheimtelegramm verlas dasma al Anweſenden den gröeets Cindrus machte und

Die erſte Welle dieſes Anſturmes er

Die unterſtützenden Wellen wurden durch Ar

W T Berlin 8 Mai abends Amtlich
Bei trübem Wetter mit Regen flaute die Gefechts

tätigkeit heute ſowohl bei Arras wie auch an der
Aisne weſentlich ab

W T Berlin 8 MaiDie Schlacht an der Aisne tobt weiter Nach
dem ungeheuren Aderlaß den die Franzoſen bei
letzten gewaltigen in der Breite von 18 Kilometer unter
nommenen Maſſenſturm gegen die Mitte des Höhen
zuges des Chemin des Dames am Abend des
6 Mai erlitten haben flackerten bis zum Abend des
7 Mai nur an einzelnen Frontabſchnitten größere Teil
kämpfe auf Zwiſchen der Hurtebiſe Fe und Craonne
verſuchte der Gegner in den Morgenſtunden mehrmals

den
verſchiedene

unſere Linien zu durchbrechen Auch
Winterberg verſuchte er am Morgen
Angriffe Sie wurden jedoch

gegen

von unſerem Artillerie
feuer niedergehalten und ſcheiterten ſämtlich blntig ſo

ihre Angriffedaß die Franzoſen im Laufe des Tages
gegen den Winterberg einſtellten Den ganzen Tag
über fanden jedoch dort heftige Handgranatenkämpfe
ſtatt Weſtlich vom Winterberg wurden vorgehende
franzöſiſche Sturmwellen niedergemäht wurden 4 vurch Abſchuß von der Erde aus

zurüickgejagt Leutnant Almenroeder beſiegte ſeinen 10

Blutige Kleinkämpfe flackerten im Laufe des
Jn den

und zum Teil im blutigen Nahkampf
Zahlreiche Tanks beteiligten ſich an dem Kampf DieAngriffe wurden von friſch herangeführten Diviſionen
ausgeführt
Tages an mehreren Stellen immer wieder auf
Abendſtunden ſchwoll das Artilleriefeuer auf der ganzen
Front von Vauxaillon bis Corbeny zu ſtarkem
Trommelfeuer an Zeitweilig ließen die
gegen unſere Stellungen ſtarke Gaswellen ab Von acht
Uhr abends ab wie nach Mitternacht erfolgten ſodann
auf der ganzen Front feindliche Teilangriffe die zum
Teil mit größter Erbitterung geführt wurden Ein ſtar
ker Angriff verblutete in unſerem Artilleriefener Zwi
ſchen Vauxgaillon und Laffaux ebenſo ſüdlich Malmaiſon
Fe bei La Royere Fe und öſtlich Braye in erbitterten
Einzelkämpfen nördlich Craonelle wurde der Gegner
überall abgeſchlagen

Auch an dieſem Kampftage erreichte der Franzoſe
nichts trotz aller gewaltigen Opfer

Auf dem Brimont Abſchnitt lag ſtarkes
Feuer ſchwerer Kaliber und Gasgranaten Um 4 Uhr
nachmittags verließen die Franzoſen in Breite mehrerer
Kilometer bis öſtlich Le Godal die Gräben zum An
griff Jhre Sturmwellen wurden von unſerem Ver
nichtungsfeuer gefaßt und zurückgetrieben Wo
es den Franzoſentrupps gelang in unſere Gräben ein
zudringen wurden ſie abends und im Laufe der Nacht
wieder hinausgeworfen Die Seellung iſt feſt in
unſerer Hand Ein ſtarker feindlicher Vorſtoß weſtlich
Briwont 11 Uhr abends wurde ebenfalls blutig ab
gewieſen Das ſtarke Feuer hielt an Eine längere
feindliche Marſchkolonne wurde am 8 Mai morgens von
gut liegenden Feuergarben unſerer Artillerie getroffen

die Delegierten des Arbeiter und Soldatenrates ver
anlaßte ihre Forderung auf Einleitung von Verhand
lungen mit den Verbündeten zur Reviſion der Bündnis
verträge re zu laſſen ſowie eine Miniſterkriſis im
gegenwärtigen Augenblick für inopportun zu erklären
Die Lage iſt jedoch damit keineswegs geklärt Während
des ganzen folgenden Tages bis in die ſpäte Nacht
dauerten die Straßenkundgebungen in Peters
burg und es kam zu mehreren ne BeimRathauſe wurden zwei Soldaten durch Revolverſchüſſe
verwundet und an der Ecke des Liteini Newski wurden
zwei Perſonen von den Anhängern Lenins getötet Das
Stadtzentrum iſt im allgemeinen für die Regierung da
gegen ſind die wichtigen Vorſtädte in der Hand der
Gegner der Regierung Berl Lok AnzT Lugano 8 Mai Laut einer Londoner
Drahtmeldung des Secolo erklärte Sſaſonow
einem engliſchen Journaliſten gegenüber die Entente
müſſe jetzt große Geduld Rußland gegenüber üben dann
würden ſich die Verhältniſſe in Petersburg mit der Zeit
ſchon zu Gunſten des Vierverbandes klären Jedenfalls
dürfe die Entente Rußland nicht als nebenſaächlich be
handeln

Der Nachfolger Rußkis
Baſel 8 Mai Nach einer Havasmeldung aus

Petersburg wurde General Dragomirow an Stelle
von General Rußki zum Oberkommandanten der Nord

armee ernannt Berl Lok Anz
Luftbombardement auf Epernay
W T Bern 7 Mai

Epernay Ein deutſches Flugzeuggeſchwader
warf nachts etwa 50 Spreng und Brandbomben auf
die Stadt 6 Zivilperſonen wurden getötet und viele
Perſonen ſchwer verwundet Das Bombardement
dauerte über eine Stunde

Die Bombenabwürfe auf Zierikſee
W T Haag 3 Mai Korr Bureau Amtlich

Nachdem die von der Militärbehörde eingeleitete Unter

Temps meldet aus

Eingang für WVerla

dem

Franzoſen Engländer hatten auf ihn die gleichen Hoffnungen

Dale Mittwoch den 9 Mai

Jn der Champagne erfolgte nach heftiger plan
inäßiger Feuervorbereitung die gegen 7 Uhr abends zum
Trommelfener anſchwoll ein ſtarker franzöſi
ſcher Angriff gegen unſere Höhenſtellungen nordöſt
lich von Prosnes Der Angriff wurde durch unſer
Feuer größtenteils erſtickt und konnte ſich nur zwiſchen
Keil und Pochlberg entwickeln Wo der Feind in
ſchmale Abſchnitte eingedrungen war wurde er in der
Nacht wieder hinausgeworfen Der mit großem Muni
tionsaufwand und vorbereitete Angriſf iſt vollkommen
geſcheitert

21 Flugzeuge abgeſchoſſen
W T Berlin 8 Mai Unſere Flieger

waren geſtern an der Weſtfront wieder erfolgreich tätig
Die feindlichen Flieger zeigten wohl infolge ihrer
dauernd ſchweren Verluſte im ganzen mehr Zurück
haltung als in den letzten Tagen An der Aisnefront
ſetzten die Franzoſen ſtarke Spad Geſchwader gegen
unſere tiefliegenden Jnſanterieflugzeuge ein ein Be
weis wie läſſig deren kühne Angriffe und Erkundungs
tätigkeit der feindlichen Jnfanterie iſt

Der Gegner verlor 21 Flugzeuge davon
erledigt

Leut
nant Bernert ſeinen 27 Leutnant Frhr v Richt
hofen ſeinen 19 und 20 Gegner Nichthofens 20
Flugzeug war ein engliſcher Dreidecker Der
Dreidecker iſt der neueſte engliſche Kampfeinſitzer Er
erſchien erſt vor einigen Wochen an der Front fiel aber
ſchon mehrmals unſern Kampfiliegern zum Opfer Die

ge
ſetzt wie die Franzoſen auf ihren neuen Spad und er
leben jetzt die gleiche Enttäuſchung Der Führer des
Dreideckers war Kapitän Ball Allem Anſchein nach
iſt es der Kapitän Ball der nach Angabe der Engländer
30 Flugzeuge abgeſchoſſen haben ſoll und als der beſte
engliſche Kampfflieger angeſehen wird Die
Staffel des Rittmeiſters Frhr v Richthofen hat alſo die
beiden bekannteſten Flieger erſt Kapitän Robinſon
und jetzt Kapitän Ball im Luftkampf bezwungen

Eines unſerer Kampfgeſchwader warf in der Nacht
vom 6 auf den 7 Mai 6670 Kilogramm Sprengſtoff
auf Orte und Truppennnterkünfte im Aisnetal und
verurſachte mehrere große Brände

Lob des deutſchen Soldaten
aus Feindesmund

T Lugano 8 Mai Der Secolo meldet aus
Paris Der Deutſche ſchlägt ſich in den grauen
vollen Kämpfen an der Weſtfront mit unerhörter
Tapferkeit und Hartnäckigkeit Die von
den Deutſchen gebauten künſtlichen Hinderniſſe ſind ſo
ſtark und dicht daß ſelbſt das konzentrierte Artillerie
feuer nur eine ſchmale Gaſſe für den Angreifer zu öff
nen vermag

ſuchung ergeben hat daß die Bombe die am 30 April
aus einem Flugzeug auf die Stadt Zierikſee ab
geworfen wurde britiſchen Urſprunges war
was auch von den britiſchen Marineattachees zugegeben
wurde hat die Regierung durch ihren Geſandten in
London von dem Vorfall und dem Ergebnis der Unter
uchung Mitteilung machen und anfragen laſſen ob

Flugzeug zu den britiſchen Streitkräften gehörte Die
britiſche Regierung hat eine genaue Unterſuchung an
geordnet und verſprochen das Ergebnis dem Geſandten
ſofort mitzuteilen

Niederlage Wilſons im Senat
W T Waſhington 7 Mai Reuter

diedaktion und Anzeigenannahme Gr Ulria ſtraße 16

Nach fünfſtündiger Debatte bei verſchloſſenen Türen
lehnte der Senat den Abänderungsantrag zu der
Spionage Bill ab wonach der Präſident zu einem

Ausfuhrverbot nur dann ermächtigt ſein ſoll
wenn amerikaniſche Erzeugniſſe den Feind erreichten
ren hatte gegen die Abänderung Einſpruch er
oben

Amerikaniſcher Optimismus
T Amſterdam 8 Mai Berichte aus Newyork

melden daß die Lebensmittelverſorgung organiſiert
wird nicht allein was Getreide ſondern auch was Ge
müſe anlangt Nach einer Berechnung der Vereinigten
Handelskammern wird Amerika in der Lage ſein die
ganze Welt zu ernähren Was die Verſchif
fungen anlangt ſo ſind die Behörden optimiſtiſch weil
ſie annehmen daß es den Vereinigten Staaten gelingen
werde Mittel zu finden um die Bootgefahr be
kämpfen zu können

Amerikaniſche Mineure für
Frankreich

W T Waſhington 3 Mai Reutermeldung
Das Kriegsdepartement giebt bekannt
ſtellung von Mineurregimentern
wurde die ſo raſch als möglich zu Arbeiten in der
Etappe nach Frankreich geſchict werden ſollen

daß die Auf prinzeſſin Cecilie eſtren oangeordnet weil das Schiff es unterlaſſen hatte die bei Ausbruch
des Krieges nach England und Frankreich eingeſchifften
Goldbaxren zu

en
Fernſprech Sammelxnmmer 788

Drei feindliche Truppentransportdampfer verſenkt
Die Schlacht an der Aisne Der Glückwunſch des Sultans

W T Berlin 8 Mai Der Sultanan den Kaiſer folgendes Telegramm
An Se Majeſtät den Deutſchen Kaiſer Großes

Hauptquartier

v tet

Voll Bewunderung verfolge ich mit meinem Volk und
meiner Armee die großen Kämpfe welche die
ruhmreichen Truppen Ew Majeſtät ſo heldenmütig an
den Fronten von Arras Aisne und Cham
pagne beſtehen Von ganzem Herzen beglückwünſche
ich Ew Majeſtät ſo tapfere Truppen zu be
ſitzen die unter einer wunderbaren Führung mit auf
ordentlicher Hartnäckigkeit und beiſpielloſem Sieges
willen Heldentaten vollbringen wie ſie die Geſchichte
noch nie verzeichnet hat Jch bin überzeugt daß durch
die Gnade des Allmächtigen der endgültige Sieg
die Anſtrengungen der verbündeten Armeen krönen
wird die ihre Pflichten mit ſolcher Tapferkeit und A
opferung erfüllen Mehmed VDarauf antwortete der Kaiſer

Sr Majeſtät dem Sultan der Osmanen Kon
ſtantinopel

Ew Majeſtät haben der Leiſtungen die das deutſche
Heer in den Schlachten der jüngſten Tage vollbracht hat
mit Worten der höchſten Anerkennung gedacht Jch
bitte Ew Majeſtät hierfür meinen wärmſten Dank
empfangen zu wollen und verſichert zu ſein daß meine
Armeen in unbedingtem Vertrauen zu ihren Führern
und mit ſtählernem Willen zum Siege auch weiteren
Anſtürmen der Feinde mit Gottes Hilfe ſtandhalten wer
den bis deren Angriffskraft gebrochen iſt Aller Augen
ſind auf das gewaltige Ringen im Weſten gerichtet wo
unſere Feinde übermächtig an Zahl und Material die
Entſcheidung ſuchen Dort vollbringen unſere Tapferen
Taten wie ſie in der Geſchichte aller Zeiten und Völker
noch nicht verzeichnet ſind Möge ſie der Allmächtige
auch fernerhin ſchirmen und ſie zum vollen Siege führen

Wilhelm I R

China vor der Kriegserklärung
T Amſterdam 8 Mai Havas berichtet aus

Paris Telegrammen aus Peking und Tientſin zufolge
iſt die Erklärung des chineſiſchen Miniſterpräſiden
ten im Parlament anläßlich des Bruche mit
Deutſchland bis zur folgenden Woche verſchoben
worden um den Parteiführern Gelegenheit zu ben
die Politik der Regierung mit ihren Parteigenoſſen zu
erörtern Mittlerweile wird den Geſandtſchaften mit
geteilt werden daß das Miniſterium des Auswärtigen
Auftrag erhielt die Kriegserklärung auszufer
tigen die wahrſcheinlich in demſelben Wortlaut verfaßt
ſein wird wie diejenige der Vereinigten Staaten

Engliſche Schiffsraumſorgen
W T Rotterdam 8 Mai Daily Telegraph

ſetzt ſich eingehend für eine Beſchleunigung des Schiff Schiff
baues ein der für England eine Lebensfrag verde
Das Blatt verſichert daß England i er hſten
12 Monaten drei Millionen Tonnen Schiffsraum
fertigſtellen könnte Der Schiffskontrolleur werde aber
noch immer durch Mangel an Arbeitskräften und
Material behindert Das Problem werde gelöſt werden
können wenn der Premierminiſter nur einen energi
ſchen Mann mit Organiſationstalent damit betrauen
wollte Das Blatt ſchlägt vor ß Amerika in den
nächſten ſechs Monaten erfahrene Ar t Eno
land ſchicken und noch eine Million Tonnen Stahl
liefern ſollte

Das Programm des Kabinetts
ZJaimis

W T Athen 8 Mai Havasmeldung Das
neue griechiſche Kabinett hat in einer Mit
teilung an die Blätter erklärt ſein Programm be
ſtehe in der Wiederherſtellung freundſchaftlicher Be
ziehungen zwiſchen Griechenland und den alliierten
Mächten Lambros hat in der Zeitung Akropolis
erklärt er müſſe ſich dagegen verwahren die Entente
getäuſcht zu haben Aber er ſei glücklich das Armee
material bewahrt und die nationale Würde geſchützt
zu haben

Die neue ungariſche Kriegsanleihe
W T Budapeſt 8 Mai Heute wurde dieZeichnungsmeldung auf die ſechſte Kriegsanleihe ver

Ffentlicht Die G pro ti R t vird zum Kurſe vorDiſfenriltcht BVle progentige Nente wird zum Kurſe von
96 Kronen ausgegeben Die Anleihe kann vor dem1 Auguſt 1922 nicht zurückgezahlt werden Die Zeich
nungsfriſt dauert vom 12 Mai bis 12 Juni 1917

Der Prozeß gegen
die Kronprinzeſſin Ceeilie

W T Waſhington 7 Mai Reutermeldung
Der Oberſte Gerichtshof verwarf die Forderung in
Höhe von etwa 2 Millionen Dollar gegen die Kron

Die Klage war angeſtrengt worden

exmitteln



der Bericht der Oberſten Heeresleitung

W T Großes Hauptquartier 8 Mai
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht
An der Arras Front hat ſich der Artillerie

lampf weiter verſtärkt Feindliche Angriffe auf den
Schloßpark von Roux und unſere Stellungen zwiſchen
Fontaines und Riencourt wurden blutig abgewieſen Bei
Kämpfen Am den Beſitz von Bulleconrt verblieb dem
Gegner der Südoſtrand des Dorfes Heute morgen
ſtürmten unſere Truppen Fresnoy und hielten den Ort

gegen engliſche c Ueber 200ne und ſechs Maſchinengewehre ſind bisher ein

Heeresgruppe Deutſcher Kronprinz
Auf dem Schlachtfelde der Aisne flaute nach dem

heißen ſchweren Ringen der letzten Tage die Gefechtstätigkeit geſtern ſtellenweiſe ab Zu ar deren Kämpfen
kam es tags über noch nördlich von Ergonne wo die Fran
zoſen ſich in erfolgloſen verluſtreichen Angriffen be
mühten uns die Höhenſtellungen zwiſchen Hurtebiſe Fe

Fraonne zu entreißen An keiner Stelle hatten ſie
r folg

In den Abend und Nachtſtunden erfolgten gegen
mehrere Stellen der Front von Vanxaillon bis Corbeny
feindliche Teilvorſtöße die abgeſehen von geringem ört
lichen Erfolg der Franzoſen weſtlich von Craonne gegen
über der tapferen Verteidigung ſcheiterten

Bei La Nenville leitete nachmittags ſtarkes Artillerie
fener einen erfolgloſen feindlichen Angriff gegen die
Höhe 100 und unſere anſchliehenden Gräben ein

Jn der Champagne bekämpften ſich die Artillerien
mit zunehmnender Heftigkeit Ein gegen die Höhen nörd
lich von Prosnes beabſichtigter franzöſiſcher Angriff
kam in unſerem Vernichtungsfener nur gegen Keil und
Poehlberg zur Entwicklung Vorübergehend ein
agedrungener Feind wurde in ſeine Ausgangsſtellung zu
rückageworfen

Heeresgruppe Herzog Albrecht
Keine beſonderen Ereigniſſe

Am 7 Mai büßte ver Feind 20 Flugzeuge ein Leut
nant Bernert ſchoß ſeinen 27 Leutnnat Freiherr von
Richthofen ſeinen 20 Geaner ab

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Die Lage iſt unverändert

Mazedoniſche Front
Zwiſchen Ochrida und PrespaSee wieſen Oeſter

reicher und Türken feindliche Vorſtöße blutig ab
Jm Cerna Vogen erfolgten geſtern nach zweitägiger

ſtarker Artillerievorbereitung die erwarteten feindlichen
Angriffe auf einer Frontbreite von 8 Kilometer die dank
der hervorragenden Haltung der verbündeten dentſchen
und bulggriſchen Truppen abaelſchlaggen ſind

Heute morgen hatten neue Vorſtöße von Franzoſen
Ruſſen und Jtalienern dasſelbe Schickſal

Weſtlich des Wardar und am Doiran See entfaltete
die feindliche Artillerie eine über das gewöhnliche
Maß hinausgehende Tätigkeit

Jm Mongt April büßte der Gegner 362 Flug
zeuge und 20 Feſſelballone ein Von erſterenfind 299 im Luftkampf abgeſchoſſen Wir verloren
74 Flugzeuge und 10 Feſſelballone

Der verſleſſene Monat zeigte die deutſchen Luft
ſtreitkräfte auf der vollen Höhe ihrer Leiſtungsfähigkeit
Während unſere Abwehrmittel mit Erfolg bemüht
waren ruchloſe feindliche Bombenangriffe auf die
Heimat abzuwehren ſtellten die ſchweren April Kämpfe
die höchſten Anforderungen an die im Felde befindlichen
Flieger Feſſelballone und Flugabwehrkanonen Jntäglicher enger duſannenartel eigten ſie ſich ihnen
gewachſen Unfere Vombengeſchwader zerſtörten
wichtige militäriſche Anlagen unſere Luftaufklärung
brachte der Führung wertvolle Nachrichten

Opferwilliger Einſatz unſerer Flieger auf dem Ge
fechtsfelde unterſtützte die ſchwerkämpfende Jufanterie
und Artillerie in vorbildlicher Weiſe

Der Erſte Generalquartiermeiſter Ludendorff

Die Neutralen ſind während des gegenwärtigen ſ dern auch einen kl vKrieges an Kummer rejchlich gewöhnt c rn be d zlis u
ab ſich den n Kontrollmaßnahmen Eng leßungen der amerika n ralität dren eerungskriege a den i ölkerrecht ni als eitleederholt Vten x tet geutrafen Nacht auſ a e h
geſehen damit dieſe ſich an ihre Spitze ſtellten und dem Deutſchlands Kinder Frauen Greiſe Kranke geführtekaum noch erträglichen Druck der Entente ein Ende be Aushungerungskrieg c weit unmenſchlicher iſt es

reiteten Aber Amerika 54 unter der Führung aber gegen neutrale Länder mit denen man nicht imdes Herrn Wilſon bie Er tung der Rechte der Kriege tande ſich befindet mit derartigen Aushunge
Neutralen und den Schutz des geſamten Völkerrechts rungsmaßnahmen vorzugehen Das hat bisher nicht
ein unvergängliches Verdienſt hätte erwerben können einmal England in voller ärfe zu tun gewagt wenn
z vollſtändig verſagt Die Intereſſen des Herrn es auch nahe daran war Es würde der amerikaniſchen

organ und von llſtreet waren für die Politik der Politik die Krone aufſehen wenn ſie jetzt wirklich den
amerſkaniſchen R itruns von Aushungerungskrieg hie Neutral en proklan mierte der im übrigen fur die VWrſorgu Deutſchlands

olch ausſchlaggebender
Bedeutung daß ter jede

von weſentlichem Einfluß ſicherlich nicht ſein würde
ückſicht auf neutrale

Griechenlands Schichſal

Rechte zurücktreten mußte und nachdem man ſich zum
Schutze dieſer durch eine engliſche Niederlage bedrohten

Wieder einmal Statiſtiker mögen berechnen wie

Intereſſen in den Krieg mit Deutſchland hat hineintreiben faffen entblößt man ſich nicht einmal den Neu

tralen die ſich nun einmal nicht in das gleiche Fahr
waſſer haben hineinlocken laſſen noch ſchärfer zuzu
ſetzen als es bisher ſchon von unſeren Gegnern ſt es ſchon der Fall war kündigt die Entente die
geſchehen iſt enbgültige Löſung der griechiſchen Frage anHerr Wilſon hat gegenüber der deutſchen Seeſperre
tets mit Eifer das Recht der Neutralen zum freien
zerkehr und freien Handel in Anſpruch genommen

Hierin iſt er ſoweit gegangen daß er ein ſolches Recht
ſogar für das offenbare Kriegsgebiet beanſpruchte und
als er damit natürlich uns gegenüber nicht durchdrangDeutſchland den Fehdehandſchuy himwarf Jetzt will

man den ſkandinaviſchen Staaten und den Niederlanden Gewalt r J rjeden Handel mit Deutſchland unterſagen Denn auf Gewaltmaßregeln gegen Griechenland Den König
t t werde man gefangen nehmen und in Frankreich intereres läuft das erſtrebte Verbot der Vern veear wer nach dieſen Ländern ieren die Flotte ſoll beſchlagnahmt und an Venigelos

nicht hinaus Jedermann weiß wie notwendig die neu Ausgelieſert werden Jn Wirklichkeit geht England
tralen europäiſchen Länder gewiſſer Zufuhren aus den Höchſt ungern an das griechiſche Problem heran denn
Vereinigten Staaten zu ihrer Exiſtenz bedürfen die britiſche Politik hatte ſich dieſen Weiſelkopf von Ver
Mit Recht muß man fragen Wo bleibt die gonſe wicklungen für die Friedens konferenz aufgeſpart um

ine Reiſe Verkehr neu auf ihr aus den ſich ſcharf bekämpfenden Jntereſſenquenz wenn man in ſolcher Weiſe in den Verkehr neu S freiche und ſcharf un i n Intereſſetraler Staaten eingreift Geradezu naiv iſt es wenn heran d Italiens möglichſt e tn r ſich
von amerikaniſcher Seite dieſes Vorgehen mit der Not Herauszuho Jetzt hat offenbar auf der Zuſammen

kunft in Savoyen Jtalien energiſch Einlöſung berwendigkeit begrü ird die ü utſchland verwer m e We ver ihm gemachten Verſprechungen beſtanden und Lloyd
ich die amerikaniſche Regierung unter Leitung von George der noch auf der kurz vorher ſtattgehabten

Herrn Wilſon gegen die willkürliche Ausdehnung des LTonferenz zwiſchen ihm und leitenden italieniſchen
Blockadebegriffs durch England wenn auch nur mit Staatsmännern den Standpunkt vertreten hatte man
Worten zur Wehr geſetzt Jn verſchiedenen Noten hat dürſe ſich nicht in die innere Politik Griechenlands ein
Herr Wilſon darauf hingewieſen daß eine Blochade auch miſchen hat nachgegeben Man wird alſo mit einem

neuen Raubzug der Entente gegen das ſchicki Recht nur d irkſom ſei wenn ſie m ah W h r n mich ſalsgeprüfte Griechenland rechnen müſſen Italien hat
entſprechende Blockade die Rechte der Neutralen nicht ſich beſcheiden müſſen und es wird vielleicht Troſt in
beeinträchtigt werden dürſten Jetzt aber will man die dem Sprichwort finden daß der Sperling in der Hand
neutralen Völker ſelbſt blockieren um ihren Handel mit beſſer iſt als die Taube auf dom Dache Der Sperling
Deutſchland gänzlich abzuſchneiden Man beachte Es heißt in dieſem Falle Epirus und Kreta während Jtalien
ſoll den an Deutſchland angrenzenden Ländern nicht auf ſo manche andere Ziele die die erſte Stelle im
allein unterſagt werden die ihnen von den Vereinigten Kriegsprogramm der römiſchen Jmperialiſten ein
Staaten gelieferten Waren an Deutſchland weiter nahmen hat verzichten müſſen Denn wenn es wahr iſt
zugeben ſondern es ſollen wegen der Schwierigkeit der was die Ententepreſſe über die Ergebniſſe der Zu
Kontrolle die Grenzen zwiſchen den Neutralen und ſammenkunft in Savoyen berichtet ſo beanſprucht Eng
Deutſchland überhaupt ganz geſperrt werden land den Hafen von Alexandrette Frankreich aber

Man muß es den Amerikaner laſſen daß ſie bemüht Syrien während Jtalien ſich mit ſeinem Anſpruch auf
ſind ganze Arbeit zu machen und ſich nicht mit Halb Smyrna begnügt hat und als Entgelt hierfür neben dem

Epirus die Jnſel Kreta erhalten ſoll Eine allerliebſteheiten begnügen zu wollen Sie übertrumpfen jetzt in Er
der Bedrückung der Neutralen ſelbſt England das ſich Jlluſtration zu der Behauptung der Entente daß ſie den

Nationalitäten Standpunkt vertrete denn Kreta iſtbisher ja allerdings über die endgültige Entſchließung
im Staaten noch nicht völlig klar war und ausſcheßlick n Griechen bewoder Vereinigten Staaten Noch nicht nut 10 tlar war J 2 ch e lich von riechen bewohnt

deshalb wenn auch in ſchwachem Maße immer n Um die gange Größe des italieniſchen Verzichtes auf

5 4 N S ar 1doch noch einmal aufraffen könnten entſchiedener Fiir ins Gedächtnis zurückrufen was die italieniſche Preſſe
noch vor kurzem über dieſe Kriegsziele ausgeführt hat

Das ſoll der Welt und vor allem den Neutralen impo
nieren ſoll ſie mit gen davor erfüllen daß ihnen die
Entente ein ähnliches Schickſal bereiten könnte wie es
jetzt dem r er Griechenland angedroht wird
Die franzöſiſche Regierungspreſſe predigt mit dem den
Franzoſen eigenen Pathos vor Entrüſtung über
die angebliche griechiſche Falſchheit bobend furchtbare

n hRechte der Neutralen gegen die beſtändigen Rechts
verletzungen der Entente einzutreten Dieſe g Jdea Nazionale ſchrieb darüber
beſteht für die Pereini ten r enteglen Unſer zukünftiges Kolonialreich würde ungeheuren
nicht zu befürchten daß irgend e v Schaden erleiden falls ihm Alexandrette dasänder i iſch die Zähne zeigt Deshalb könmengander i dncht d ſern pi Zügel die Eng wahre Zentrum des nahen Orients vorenthalten
lin den Neutralen während zweieinhalb Jahren an würde England hat ſchon eine der Hauvtſtraß en nach
gelegt hat noch ſchärfer anziehen dem rient den Suezkanal alſo iſt es um ſo mehr

Wenn ſeitens der amerikaniſchen Regierung tatſäch unſer Recht endlich einmal den uns von der Geſchichte
lich derartig gegen die Neutralen vorgengngen werden geweſenen Platz im Mittelmeer zu fordern
ſollte ſo enthält das nicht nur die ſchärfſten Angriffe England hat nun ſeinen Anſpruch auf Alexandrette
auf die Neutralität derjenigen Länder die man einem durchgeſetzt wobei es offenbar geſchickt die italieniſch
vollkommen unzuläſſigen Druck unterwerfen will ſon franzöſiſchen Gegenfähe im Mittelmeer ausgenutzt hat

cAmwerikaniſcher Aushungerungskrieg gegen

die Regen
Von Oberlandesgerichtsrat Dr Nöldecke in Hamburg

Kaum hat Herr Wilſon im Kongreß die Erklärung
des Kriegszuſtandes gegenüber Deutſchland durchgeſetzt
da beginnt man in den Vereinigten Staaten ſich in

zu Allem zu ſetzen was man bisſchärfſten Gegenſatz
her in völterrechtlicher Beziehung vertreten hat Nicht
allein daß Herr Wilſon ſofort die Hand auf die deut
ſchen in den nordamerikaniſchen Häfen lagernden
Schiffe gelegt und damit alle Grundſätze preisgegeben
hat die er und ſeine Vorgänger ſeit der Unabhängig
keitserklärung der Vereinigten Staaten verteidigt
haben will man jetzt nach dem Vorbilde ſeiner engliſchen
und franzöſiſchen Freunde einen Druck auf die Neu
tralen ausüben der ſich bei einer Vergleichung mit dem
bisherigen Vorgehen der amerikaniſchen Regierung in
einem eigenartigen Licht zeigt Wie jetzt aus Waſhing
ton gemeldet wird geht man dort mit der Abſicht um
jede Lieferung ay neutrale Staaten die mit Deutſchnd direkten Handel treiben den amerikaniſchen
Staatsbürgern zu unterſagen Das würde ſich vor
nehmlich auf die ſkandinviſchen Staaten und die Nieder
lande beziehen

Zu den Siegen djemal Paſchas
bei Gaza

Puttkamer KonſtantinopelVon Thea v
Di iſpie heftigen Kämpfe die ſich an der

eutſchen Weſtfront abſpielen ziehen naturgemäß das
Intereſſe von den entfernteren Kriegsſchauplätzen ab
Die Schlachten auf dem ſüdlichſten von ihnen an der
paläſtiniſchen Küſte ſind jedoch von großer Wichtigkeit
für den Ausgang des Krieges und die Tapferkeit der
osmaniſche arabiſchen Truppen ſowie ihre umſichtige
Führn können nicht genug anerkannt werden

Das Gelände bei Gaza dem altberühmten Stapel
platz fü iſſyriſch arabiſche Karawanengüter iſt von
Blut getränkt Denn immer war die Stadt ein Gegen
ſtand des Neides der alten Aegypter die ſie dreimal er
oberten aber immer wieder verloren

hre Blütezeit fällt in die Zeit der Römerherrſchaft
bis dann Kreuzfahrer ſich ihrer bemächtigten Sultan
Saladin zweimal ſiegreich um ſie focht und ſpäter
wiederum Kämpfe mit Aegyptern ihre Entwicklumg als
Handelsſtadt ſtörten Vor rund vierhundert Jahren
brachten die Türken den Mameluken dort eine ent
ſcheidende Niederlage bei und hoffentlich wird der An
griff der von Aegypten herübergekommenen ſich mit
lächerlicher Großſprecherei als Befreier Syriens ge
bärdenden Engländer gleichfalls ſchmählich enden

erſtenV r
n

n ſtachligen Kaktushecken
21 April c

el Kebir beklagen

Schlacht bei Gaza wogte der Kampf
durch ihre verbarrikadierten Straßen ihre Palmenhhaine

Die Berichte vom 20 und
aſſen erkennen daß die Stadt in der

Hand der Türken iſt die mit Recht den Verhuſt der
größten und ſchönſten Moſchee von Gaza der Dſchami

Sie wurde durch engliſche Schiffs
geſchütze zerſtört ein Beweis für die wahre Geſinnung
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der türkiſche Marineminiſter und Befehlshaber der IV zu gewinnen zugleich auch alles zu verſcherzen möglich
ſwriſchen Armee die Siege ſeiner Truppen meldet ſei Und er mahm nicht eher an als bis man ſeine Er
werden mehrere Regimenter darunter die einheimiſchen j nennung für nur zeitweilig erklärte Noch heute

offenbart ſich im Geſpräch mit Djemal Paſcha ein ge
wiſſes Staunen in ihm ſelbſt wie mühelos dann bie Um
ſchaltung in ſeiner Tätigkeit ſich vollzog wie raſch er an
ſeinen größeren Zwecken und Aufgaben ſelber empor
wuchs zum mächtigen kühwen und modern denkenden
Organiſator und Verwalter Als ſolcher hat heute fein
Name ſtärkſten Klang und Wihderhall innerhalb der
europäiſchen und aſiatiſchen Türkei und über ſie hingus
in die Länder ihrer Bundesgenoſſen und in die Lager
ihrer Feinde

Nach drei Monaten einer ſtrengen Herrſchaft über

Nr 125 und 79 beſonders hervorgehcben Es erſcheint
wichtig einen aufmerkſamen Blick auf die Perſönlichkeit
ihres Führers auf Exzellenz Djemal Paſcha zu werfen
Sein Werdegang iſt zunächſt ber eines einfachen Offi
ziers Aber gleich Enver gelang es ihm mit
untrüglichem patriotiſchen Empfinden den richtigen
Augenblick für das Erwachen ſeines Volkes zu erfaſſen
und ſich ſelbſt mit bedenkenloſer Hingabe und dadurch
bedingtem Erfolg dabei einzuſetzen Lange Zeit lebte er
ebenſo wie Enver ſoruſagen von Todes Gnaben jeden
Augenblick gewärtig daß ſeine Teilnahme an nächtlichen
Verſammlungen der Jungktürken entdeckt werden und die aurfſäſſigen Gemüter von Abdana erveichte ihn ſchon
Tod oder Verbannung nach ſich ziehen würde Dann das Jradeh das den Titularwali vollgültig dort ein

ſetzte Das mörderiſche Klima dem er in ſchwerem
Tyvhus ben Trib ut zahlen mußte ließ ihn nach andert
halb Jahren Erholung in Konſtantinopel ſuchen Hier
wug man ihm einen weit wichtigeren Poſtem an auf
denn damals ebenfalls Aufſtandsgelüſte niederzarhalten
waren den des Generalgouverneursz von Bagdad

Und abermals tat Diemal was ein von übermäßigem
Selbſtvertrauen erfüllter Mann nie über ſich gebracht
hätte er zögerte mongatelang ehe er den ehrenvollen
Ruf annaghm Von Bagdad trieb ihn nach 13 Monaten
bie bekannte Kabinettsumwälzung mit der Kiamil
Paſcha ans Ruder kam Sein Rücktritt wurde an
genommen aber eine Zeit der Untätigkeit brach für ihn
nicht herein da der Balbankrieg ihn in ſeine alte Lauf
bahn zurückführte Er befehligte eine Diviſion bis die
Cholera ſeinem Leben ein Ende zu machen drohte Mit
Mühe wurde er von ſeiner Garin wieder geſund ge
pflegt Soeor has erwähnte Kobinett wollte ſeine Or

ganiſations fähigkeit ausnutzen unh bat ſhn um Annahme
der Generalinſpektion der Enppen Schon nach
14 Tagen erfolgte der bekannte Staoteſtreich Mah

durfen jedoch die von ihm gegen den Defſpotismus ge
ſchürten Flammen hervorbrechen und im Schein dieſer
Flammen erwies er ſich ſeinen Kameraden als geeignet
zu Machtſtellumgen von denen Dijemal Paſcha nach
ſeiner eigenen Ansſage damals nicht träumte Denn ſie
befanden ſich auf einem ganz anderen Gebiete als auf
militäriſchem

Zivilverwaltungasaufegben waven man ühm
ſtellte Der 38jährige Oberſtleutmant muß ſich in den
zwei Monaten in benen er nach der Revolution Sku
tari Konſtantinopels reintürkiſche Vorſtadt verwaltete
außerordentlich hervorgetan haben Denn der damalige
Kabjnettschef Huſſein Hilmi ſhaute Botſchafter in Wien
erſah ſich den Kaimakam Djemal zum Generalgouver
neur von Adang aus Hierin lag ein großer Beweis
des Vertrauens Asnna iſt von jeber ein Herd der Un
ruhen geweſen vom franzöſiſchen Golde ſind ſeine Fun
bamente unterwühlt von Fieber nicht wur die Körper
ſondern auch die Gehirne ſeiner Bewohner mürbe ge
mach Hier war einerſeits eine Politik der Härte
andererſeits eine der Beſchwichtigung am Platze

es die

Beſitz Alexandreites bie SicheFür England würde der
7 der kürzeſten Landverbindung vom Mittelmeer mit

e amien bedeuten
dieſen auf das Fell des unerlagten

tü Bären ſoll Jtalien nun in GriechenlandS werden Englands Intereſſe an Gris ben
ßt h gerade dieſes Zieles wegen

hat Großbritannien bisher troh allem Drängen Jtahers
und Frankreich ſich den äußerſten Gewaltmoßreoue
gegen Griechenland widerſetzt um nicht alles auf en
Karte zu ſetzen Frankreich will zwar Griechenland di

Segnungen einer Republik unter Venizelos zuten
werden laſſen aber die Begeiſterung eines Teiles de
fransöſiſchen Volkes für den Hellenismus bildete digheeeine Sch Sein den offenen Raub gtiechite
Landesteile durch Jtalien Das wußte man in Rom
und die italieniſche Preſſe hat oft genug giftige Worte
Figte die Venizelosbegeiſterung der Franzoſen gefunden
inter der man eine anti italieniſche Strömung ſuche

denn Venizelos hat aus ſeiner italienfeindlichen Holl
tung niemals ein Hehl gemacht und ſeine groß griechiſchen
Beſtrebungen bedeuten eine Gefahr für den italiewiſchen
Handel im Mittel meer

Jetzt hat nun Jtalien unter Verzicht auf ſeine wich
tigſten Kriegsziele im Orient wahrſcheinlich auch unter
Drohungen mit einem Sonderfrieden es eſetzt
ſeine griechiſche Rechnung bei der Entente ſofort präſen
tieren zu dürſen Eine gewiſſe Rolle ſpielte dabei auch
die ruſſiſche Revolution denn die neuen
Männer in Petersburg ſind dem König von Griechen
land gram aus dem einzigen Grunde weil der Zar aus
dynaſtiſchen Gründen ſich den Beſtrebungen auf Her
ſtellung einer griechiſchen Republik und auf Beſeitigung
des griechiſchen Könighauſes widerſetzt hat kreich
aber hofft durch einen Raubzug in der fruchtbaren
griechiſchen Provinz Theſſalien das unter Lebensmittel
mangel ſchwer leidende Heer Sarrails vor dem völligen
Untergang zu bewahren und damit eine unſoaybare
Blamage von der Republik fernzuhalten

Man wird nun abwarten müſſen welches Echo die
Anerkennung der italieniſchen Raubanſprüche auf
Epirus und auf Kreta in Griechenland hervorrufen
wird Als einige Du italieniſche Carabinieri ge
meinſam mit franzöſiſchen Beſatzungstruppen auf Korfu
landeten ſchäumte der Jtalienerhaß in Griechenlond
hell guf Man kann ſich daher vorſtellen welche Gefühle
die Griechen befeelen müſſen wenn ſie hören daß die
Entente das griechiſche Kleinod Kreta den verhaßten
Jtalienern ausliefern will Venizelos iſt in den
letzten Monaten in Griechenland ſehr unpopulär ge
worden Das haben ſeſbſt franzöſiſche Blätter zugeben
müſſen Wenn er jetzt Präſident einer griechiſchen
Republik von Ententegnaden ohne Epirus und ohne
Kreta werden ſoll ſo dürfte das ſelbſt denjenigen grie
chiſchen Schichten die bisher mit der Entente und mit
dem Gedanken einer griechiſchen Republik noch lieb
äugelten die Augen öffnen

Kriegsallerlei
Der engliſche Millionär

Der Cri de Paris erzählt eine Geſchichte die
wenn ſie nicht wahr wäre von uns hätte erfunden wer
den müſſen Jn der vornehmen Welt Londons macht
zurzeit ein Kröſus viel von ſich reden den bis vor
kurzem kein Menſch in den Londoner Geſellſchaftskreſſen
kannte Man genierte ſich deshalb auch nicht ihn gerade
zu wach der Herkunft ſeines ſabelhaften Reichtums zu
fragen Erfindungen gemacht Nein

Glückliche Spebulationen Nein
Ja aber wie ſind Sie denn da nur zu ihren Mil

lionen gekommen O ganz einfach Bei jeder ſen
ſationellen Nachricht die ſeit Kriegsbeginn durch die
Zeitungen ging habe ich jedesmal eine Guinee ge
wettet daß ſie falſch ſei Jch habe mir immer ge
wonnen Mit je 50000 Wetten iſt eine Million voll
Rechnen Sie ſelbſt

Vom polniſchen Heere
Die Polniſche Militär Organiſation P O
bisher in der polniſchen St Sfragenamentlich in Sachem der Heeresbildung eine gewiſſe

Zurückhaltung zeigte führt gegenwärtig wie die Gazeta
Polſka Dabrowa berichtet ihre Mobiliſation durch
um ſofort nach Erbaß des Werbeaufrufs des Proviſori
ſchen Stagatsrates ſich ihm zur Verfügung zu ſtellen
Wie in allen kriegführenden Staaten wurde nummohr
auch für das polniſche Heer eine amtliche Filmabitei
lung gegründet deren Aufgabe darin beſteht Akte von
S Wert im Bilde feſtzuhaktenm Die Bilder
ſo

De

len dem polniſchen Volksmuſenm geleſen per
V M

Ein ſeltſames Kriegskommando
Noch bis Anfang des 19 Jahrhunderts war im

portugieſiſchen Heer ein merkwürdiges Kommando
üblich Bevor der Befehl zum Angriff erteilt wurde
erfolgte das Kommando Dem Feinde böſe Miene
machen Auf den Befehl runzelten die Soldaten die
Stirn darauf erfolgte das Kommando Sehr böſe
Miene und nun verſuchte jeder nach Möglichkeit die
ſchreck lichſten Grimaſſen zu ſchneiden Der ſeltſam an
mutende Befehl hat heute noch bei einzelnen Natur
völkern ſeine Parallele Er gilt gleich dem Raſſeln
mit Lärminſtrumenten dem ÄAnſtreichen der Geſichter
mit grellen Farben uſw als ein furchterweckendes den

grr von vornherein in Angſt verſetzendes Schreck
mittel

Stadt Konſtantinopel Jhm fiel die traurige Aufaabe
zu die Ermordung des hochverdienten Mahmud Schefket
zu ahnden wobei ſeine Gerechtigkeitsliebe auch vor einer
ſo einflußreichen Perſon wie der Damad Prinzeffin
gatte Salih Paſcha es war nicht zurückſchreckte und ihn
mit dem Tode durch den Strang büßen ließ

Als Kommandizrender des erſten Armeekorps war
er ber Vorgänger des Marſchalls Liman von Sanders
und twat nun gegen Ende 1913 ins Miniſterbum eim
zuerſt als Leiter der öffentlichen Arbeiten und dann als
Marineminiſter Hierin hatte ihn immer eine leiden
ſchaftliche Zuneigung gezogen Die Frangoſen ließen
ſich die Gelegenheit nicht entgehen den Kenner ihrer
Sprache und Literatur ſofort nach Frankreich ein
zuladen

Bei den großen Flottenmanövern im Juli 1014
wurbe er ausnehmend geehrt Die Tragikomik des
falls wollte daß juſt jenes Unterſeeboot auf dem man
Diemal Paſcha eine Probefahrt mitmachen ließ nämlich
die Turquoiſe Ende 1915 den Türken faſt unveriehr
an den Dardanellen durch den woblaezielten Schiß
eines Onbaſchi in die Hände fiel Damals war Diemol
Paſcha bereits mitten in ſeiner gewaltigen Aufgabe der
Reowrnaniſation Syriens begriffen und nur zweimal bat
er ſich ſeitbem einen kurzen Aufenthalt in Konſtantino
pel genönnt

Beim letzten Male traf er dort ſeine Gattin die ein
lungenkrankes Töchterchen in die Schweiz begleite
hatte Dwei ſeiner Söhne beſuchen die Marineſchule in
Deutſchland Er ſelbſt kennt das Reich ſeiner Verbün
deten noch nicht aus eigener Anſchauung Allein dort
kennt man ihn Man beglüchwünſcht ihn zu ſeinen neuen
Siegen und ſieht in ihm einen Grunrdofeiler des For
ſchrittgebankens in der jungen Türkei auf deſſen
ſtarken aber nicht ſtarren Schultern ganz beſonders
fegensreiche Gebilde für ſein eigenes Vaterland und für

mud Schefket übernahm das Kabinett Djemal aber nochder Engländer gegenüber dem Jſlam
Jn ben Telegrammen mit n Diemal Paſcha

Dem Erkorenen ſelbſt erſchien der Wechſel der Lamf
bahn gefahrvoll da er in Vorſicht erwog daß wohl vieles am ſelben Tage die Verwaltung des Wilqiet und der

den Bünbnisgedanken entſtehen könnten
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